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P f ö r z h e t m e r

sittliche Rachrt
Mro. 2^ Miktwochs- dm *9 tm Juni 1825«

Politische NeuiKkeiteik
y t » l i e n .

Huldigung ver BifchöffeJ Am 2. JuNr
schworen i8 ilaliemsche Erzbischöffe und Bischöffe
dem franz .- Kaiser und Könige p» Italien den
Eid der Treue .

sLigurienJ Am 4 . Juni erst!,jenen der Do »

ge und eine Deputation des Senats und des
Kolkes von Genua in einer Audienz bei dem
Kaiser . „ Wc «l ihre HauptNahrungkguelle , der
Handel , zur See durch die Dritten , und zu
Lande durch die französischen GrenzZölle einge¬
engt werde , und das Land nur als die zudem
nun mit Frankreich vereinigten Piemont gehöri¬
ge Seeküste anzusehen sey , so hekbe der Senat
in seiner Weisheit *) am 25 . Mai beschlossen ,
und da » Volk habe diesen Beschluß durch 80,000
Unterschriften bestätiget : Saß der lrgurische
Stftftk , ohne die mindeste Terstüci ' elunA , einen
ergänzenden Theil des französischen Reich » »«»->
machen solle , zedoch unter der Bedingung , daß
die Schulden von Frankreich übernommen
werden , Genua ein Frei

'
Havcn bleibe , beiden

Auflagen die Unfruchtbarkeit des bergigen
Bodens berücksichtiget , die ZvllHäuftr on der
ligurisch - französischen Grenze aufgehoben , und
die Conscriptio » blos auf das Scevolf einge¬
schränkt werde re .

" Der Kaiser u . Köni ^ Na¬
poleon antwortete : Er habe vergeblich gewünscht,
beim Frieden zu Amiens die Freiheit der Meere
fcstzusetzen und die Barbaresken zu nöthigen ,
die Schiffe kleiner Staaten nicht zu beunruhi¬
gen . England habe dazu nicht milwirken wol¬
len . Nun werde er aber , in Vereinigung mit
feinem Volke , das dadurch einen Zuwachs an
Seemacht bekomme , sie in feinen kräftigen
Schutz nehmen rc . ; in kurzem werde er nach Ge¬
nua kommen und daselbst die Vereinigung besie¬
geln , die sein Vdlk u . das ligurische mit einandev
einqehen würden . —- sDer Ligurische Staat ent *
~ *) von keiner höheeir Inspiration a«gehaucht ?

hielt bei der letzten Zahlung 620,413 Einwoh¬
ner , worunter 20/200 Seeleute . Nach Genua
ist Spezzia , an oer östlichen Grenze , der be¬
trächtlichste Wehaven dieses italienischen Küsten¬
landes . Nach $ . ir . des Friedens zu Lünevitts
vom 9 . Febr , 1801 sollte die ligurische stiepl . ,
so wie die batavische , helvetische u . riealpinischr
Republiken , unabhängig seyn . f

[Xttut Constirurion ve» Rönigreich » Italien .)
Am 7 . Juni hielt das ital . Gesetzgebende Corps
eine feierliche Sitzung in Gegenwart des Kaisers
und Königs Napoleon . - Hier wurde eine neue
Lonstitution - des ital . Kvnigsreichs in 9 Ab¬
schnitten und 77 Artikeln adgeleseii. Der I . Ab¬
schnitt handelt von den Rrongütern , welche sindr
die Paltasie zu Mailand und Villa Bvnaparte ,
der Pallast vorr Mvnza , von Mantua und des
Dtrs , der Pallast von Modena, , einer bei Bres¬
cia u . einer bei Bologna , und die- Waldungen
des Tessin0 . . Der Krvnschatzmeister erhält jähr¬
lich 6 Mill . Lire aus dem öffentlichen Schatz u .
2 Milk , für Sold der Leibwachen ii . Vom vrce -
Rönige . So lange Napoleon die ital . Krone
behält , kann er sich durch einen DiceKönig re-
präfentiren lassen , der im Gebiete deSKönigreichs
residirt . Er schwört dem Könige Gehorsam , u .
>puß - feine Gewalt in die Hände dessen überge¬
ben , der dazu bevollmächtiget wird . III . Don
den Z Rollegien der ? ossl <lenti , Ootti u . L» m -
mercinnti . Der König ernennt den Präsidenten .
IV . Vom Stftftrsrftth , dessen Mitglieder der Kö¬
nig ernennt . V. Vom Gesetzgebenden Rorps .
Der König ernennt die Präsidenten und 2 Quä¬
storen . VI . Von den Gerichten . Der König er¬
nennt die Richter auf lebenslang ; alle Gerichte
werden öffentlich gehalten .

^
Da » Napoleonfche

Gesetzbuch wird in » ital . übersetzt, und gilt vom
i . Jan . 1806 an . VII ; Der König hat das Recht
Gnade zu ertheilen . VUI . Vom 0roett der
eifern«» Rrvne . DaS Ordenszeichen besteht in
b»r Lovsiellung der lombardischenKrone mil der
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Umschrift ^ Dieu me I’ a donne'e ; -gare % qui y
■touchera. ( Worte , die Napoleon beim Aufse¬
hen denselben sprach . S 96 .) Der Orden besteht
aus 500 Rittern , rcro Komrhuren , u . 20 Wür -
deträger » , die zusammen 400,000 Lire jährliche
Renten .haben IX . D >e Lyoner Constitution (vom
26 . Jan . 1802 ) gilt in allem , was dieftnStatuten
nicht zuwider ist . — Hierauf leistete der Prinz E u -
g e n ( S . 26 . ) den Eid als ViceLömg .

Frankrricd .
sIsr . Bonapane .) Hieronymus Bonaparte

har da« Commando über die in Genua neu ge >
baute Fregatte Pomona und 2 Briggs erhal¬
ten ^ und kreuzt in der Nahe dieser Stadt .

sIsle ve France .) Durch ein am 1 Merz aus Isle
de France abgesegeltes Schiff hat man Nachricht ,
daß C Admiral Sereey mit Depeschen dort an .,e -
kommen ist, u . daß A . Linois die Nachricht von der
KnegöErklärung gegen Spanien nach den Philip¬
pinischen Inseln (südlich von China ) geschickt hak .

( Zwei Spione . ) Am ist . Nov . waren Du -
buc und Roffelin , beide ehemalige franz . See .
Off ' kiere mit dem KartelSchiff Nil aus England
nach Morlaig - gebracht worden . Die Policey be¬
obachtete ihre Ccrrespondenz ; sie schrieben mit
sympathetischer Dinte an Jmbert und Bertrand
de Molleville , wurden verhaftet und überführt
Spionen zu sey» , Dubuc hatte tvo U Stert . ,
Sirffelin 25 t$ St . monatlich , zu besonder » Aus¬
gaben konnten sie noch größere Summen ziehen.
Cie wurden am l Juni auf der Ebene von Gre -
nelle erfchoffen.

Großbrireannien
( Lonvenrion mit Schweden s Nach einer mit

Schweden geschlossenen neuen Convention wird
zu Stralsund in schwedisch Pommern eine
Niederlage von brittischen Fabrik . und Colonial -
Waaren scyn , die bei der Ausfuhr £ p . C . des
Wertdes Abgabe bezahlen .

(Lord LNelville ) Am 28 - Mai ausserte Sir
Robert Dunda » , Cohn de » Lord Melville , im
Unterhaus : iw Fall eine AnklagActe gegen sei¬
nen Vater vorgeschlagen würde , so würde er
für ihn um Erlaubniß bitten , persönlich vor
dem Unterhaus zu erscheine» , und sich zu ver¬
antworten .

sAvm . Ruffel .) Admiral Rußel , der kürzlich
von der batavischcn Küste nach Paimouth zurück-
gekommen war , ist am 25 . Mai wieder von da
unter Geegel gegangen . Sein Geschwader de-
steht aus folgenden Schiffen : Namnr oon 74 ,
Belliqueux , Inflexible u . St . AlbanSovn 64 ,

100 X
Adamant , Malabar und Antelopr von 50 , cher
Fregatte Boadirea von Z8 Kan . , dem Slvop -
Scourt und einem Cutter .

swefkIndien .) Von Admiral Cochrane hat
man durch das letzte WestJndtsche PostSchiff
erfahren , daß er am 9 . April bei der Insel
Torkola *) vorbeigesegelt ist, um den Adw . Missi -
eff» in St . Domingo aufzusuchen . (Da er ihn
daselbst nicht mehrstnden konnte, indem dieser sich
schon seit dem Eade des Merz auf dem Rück¬
weg befand , so wird er weiter nach Jamaica
gesegelt , seyn , wo man ihn in Rücksicht jener
franz . Escadre mit Verlangen erwartete und sich
zur Gegenwehr ^ gegen jene rüstete .)

*) einer der JungftrnJnseln , östlich vcn Pvrtorico ; fit
ist nicht (wie selbst vom Nedacteur des Moniteur geschehen )
mit der Insel ähnlichen Namens nördlich von St . Do¬
mingo zu verwechseln .

(VskIndren .) Die neusten Berichte auS In¬
dien vom Ende des Jahres 1804 bestätigen die
über Hoikar erfochtenen Voriheile . Aber auf
der Insel Ccylan war ein Detaschement de » 19 .
Regiments von den Truppen des König » von
Candp ganz aufgerieben worden .

Von der .vereinigten französisch - spanischen
Flotte hatte man in London am l . Juni noch
keine sichere Kundschaft erhalten . Seit man die
Zurückkunft der Rocheforter Eecadre aus West -
Indien wußte , war die Meinung allgemein , daß
jene nicht » ach West - sondern nach OstJndien seg¬
le . (Zur Unterstützung dieser Meinung kann auch
eine Aeusserung eines halb officiellen Blatte »
( le Publicist -e) angeführt werden , das ( bei Ge¬
legenheit einer durch den Moniteur bekannt ge¬
machten aufgefangenen Depesche des britlischen
GeneralGouverncurs Welleslcy ) sagt : „ Wie
dann , wenn die Mahratre » erfahren , daß Fran¬
zosen auf der Küste von Malabar und Co : owan -
del angekommen sind , wahrend man sie täglich
auf den Küste» von England oder Irland er¬
wartet ? " Dergleichen Äcufferungen können aber
auch absichtlich hmgeworfen styn ; übrigen » kann
die Ungewißbert nicht lange mehr dauern ; denn ,
hat die vereinigte Flotte deti Weg nach West -
Indien gencmmcn , so wird man im Laufe de »
Juni Bericht von ihrer Ankunst daselbst erhalten .)

B a r a v r e n .
Am ? l . Mai wurde eine neue Verordnung ,

da » Verbot der Handels m >t Großbritlannien
betreffend , in 19 § tz. publicirt . Die Strafe der
Uibertretung jedes angezeigten Falles ist tooo fl.
und diese Strenge soll so lange dauern , bis
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GrrHbn'tkiimen den Grundsatz anerfenner Se
pavillon .couvre la marchandise , ( frey Schiss ,
f - ey Gut .)

Auch dasÄnienschU Adrvirol Zoutmann
von 76 Kanonen , und die Fregatte Irene
werben ausgerüstet .

Ein scheinheiliger Verbrecher.
Ein Beckerknocht zu Kölln ., Namens Scher »

kenbick , ist merkwürdig durch seine religwst Heu¬
chele : , welche chm -zum Deckmantel seiner Ver¬
brecht« gedient Hat . Er halte sich von scher das
Vertrauen der Geistlichen zu erwerben gewußt
durch heilige Werke und Uebungen , und stund mit

mehreren ffn dem zutraulichen Verhältniß, , wo
Du und Du gilt . Bei allen Festen » in Klöstern
und Kirchen , wo Altäreausgeschwückt wurden ,
Hais EcherkenbickS fromme Hand . Von den gu -

ten Nonnen in der Kupfergaffe ward er der .hei-

lige Joseph genannt , .und sie gaben chm ihr Zu¬
trauen in dem Grade , daß sie ihn bei Räumung
ihrer PrivatHabsiligkeitrn au « ihrem Kloster zum
Aufseher de >selben und zu ihrem Sachwalter er¬
nannten . Diese waren in guten Landen . Scher »
kenbick that wenig in seiner Profession , handelte
seit vielen Jahren mit altem Kupfer , Metall u .
anderm Kram , und war häufig auf Reisen . Auf
diese Weise , da er seine Diebereien meistens in
Kirchen und Wirthehäuse , n trieb , konnte er ol¬
len Verdacht von sich ferne halten . Unter den
Kirchendiebstahlen , die er bei seinen Andachts -

Übungen ersann oder begieng , lind 2 als acht
tartüff ' sch zu bemerken . Vor 7 Jahren stahl er
in der ApostelKirche 2 Kronen und einen Srep -
ter de « Bilde » der Mutter Gottes mir dem Je¬
suskinde daselbst. Al » er aber sah , daß diese
Zierathen nicht silbern , sondern bloS versilbert
waren , so machte er bannt der Sionekirche ein
fromme « Geschenk. I » der Peterekirche fand er
sich fleißig bei den Kompleten ein ; niemand be¬
tete u . sang andächtiger , als der fromme Scher -
kenbick . Aber er stund dem Schranke nabe , in
welchem der Schutzengel der Kirche aulbcwahrt
war . Plötzlich ist der Schutzengel von feinen rei¬
chen Kleidern enkblös' t ; der Gehülfe de « Küster»
(Ojfermcmns Knecht) wird zur Rechenschaft ge¬
zogen , und muß den Schaden m>t 2 Karolinen
ersetze » . E > klagt dem frommen Scherkenbick
feine Roth , Und dieser schießt ikm au « christlicher
Liebe die Halste der Summe vor . — Vor Ge¬
richt hat Scherkenbick kein einzige» De »brechen
eingestanben ; er leugnete kein, « , schob aber die
Schuld immer <u»f unbekannte und abwesende

Personen. .43 Zeugen -wurden siegen ihn abge«
Hört , und da » Gericht verurtheilte ihn , al » vv»
12 Diebstählen überführt , gu einem 4jährigen
Gefängniß , zur Wiedererstattung der bei den 12
Diebstählen gestohlenen Sachen und zu den Pro -
«eßkosten. Von Diesen Diebstahlen waren 11 un¬
gefähr im Zeitraum eine » Jahre » geschehen ; bei
allen hatte Scherkenbick vorsichtig da » Erbrechen
vermieden , welche « ihn vor bas KriminalGericht
gebracht hätte . Gr ist noch nicht 28 Jahre alb .

Noch eine edle Barbare . <S . 54 . )
Als ein SeitenStück zu der edlen Frau Bar¬

bare von Stetten zu Auzspurg wird eine andere
wohlthätige Stiftung einer andern edlen Frau ,
der am 18 . April zu Cracau verstorbnen Frau Bar ,
bare von Rotlmann angeführt , die 120,000 ff.
rhein . vermachte , jedoch die Verwendung der Ziu .
sen dieses Kapitals bloS auf die Unterstützung der
Armen ihrer u . einiger namentlich genannten Fa -
Milien beschränkte z so daß die erster? durch den
größer « .Umfang ihrer Menschenliebe mehr noch,
als durch die größere Summe ihrer Slistung über
Die letztere hervorragt .

,fD >e Hamburger Zeitung , welche obige Mach¬
richt enthalt , erklärt die in Pariser u . teurschen
Blattern enthaltene , auf S . 73 d . Bl . aufgenome ,
ne , Erzählung für die Erfindung eines .muffigen
Kopfes .̂

VDittttnrn -g.
Vom 12 . — ig . Juni fortwährendes schöne»

Wetter , nur am ai . Abends und am 15 . früh
etwas Gewitterregen . Der Thermometer stund
früh am 12 . bZo ; am 13 . 5 am 14 . n 0 }
am 15 . i5i ° j am 9 ^ ; am 17 . 5 0 , und am
18 . Juni 104 » . über o .

Bekanntmachungen .
fKarlFriedrichsFest .) Da am nächsten Montag ,

24 . Ju ri , das KarlFricdrichsFest dahier gefeiert wird ,
unv weder das Kurfürstliche Oberamt noch die andern
Kurfürstlichen Bedienstungen an diesem Tage Dienstge-
schäste resorqen können : so wird dieses den Ortsvorgesetz -
te » zu dem Ende bekannt gemacht , um es ihren Unterge¬
benen zu eröffnen.

sSchuldenliquidationen .) Wer etwas an die
hiernach benannten Personen zu fordern hat , soll sich bei
Straje des Aussthluffes bei den unten bemerktenStellen ge¬
hörig einstndcn und seine Forderung liquibuen : wegen
des K- r.rad Beutelbachcr , Bauer , Michael An '. reas Fried¬
rich Werber , beide von Lecnberg , und Johann Georg
Hoschele , Schneider , welche nach Rußland emigriren »vol¬
len , binnen 14 Tagen , und zwar wegen den 2 erster » in
der Stadvchreiberei zu Le. nberg , wegen le ^ term aber
bei dem Schultheißenamt in Gerlingen 5. des Friedrich
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Herrmanns , unS des verstorbenen Jakob Friedrich Herr -
rpanns , wegen , ersterem Dienstegs den 20 . Juni , und
wegen letzterern Mittwochs den 2fl. , auf dem . Rathhaus zu
Neuenbürg j des Bürgers und Beckers - Johannes Rom¬
mel von Reuenbürg , binnen 14 Lage » auf der Stadt -
schreiberei daftlbstz des diwittirten Schulmeisters .Chri¬
stoph Heinrich Mohr von Simotzheim , Kurwirtemb . Ober¬
amts Merklingen , Mittwoch ? den . 17 . Juli Vormittags
8 Uhr auf , dem Rathhaus zu Merklingen ; der Katha¬
rine Maisch von Gerlingen, . Kurwirtemb . Oberamts . Le-
onberg , welche nach Rußland auswandern will , innerhalb
4 Wochen bei dem Schullheißenamt in Gerlingen ; der
Jarob Schulzischen Wirtwe zu Gerlingen, . binnen ' 4 Wo¬
chen bei dem Schultheißenamt daselbst ; des jung .Johann
Michael Vollmers zu Oetisheim Donnerstags den 4 . Juli
auf dem Rathhaus , daselbst .

sFruchtVerkauf .) Auf dem FruchtKaüfhaus zu
Brekren werden Mittwochs den 2S > Juni ' auf Ratification
200 Malter Korn - , 8cx> Malter Dinkel und 40g -Malter
Haber an den Meistbietende » verkauft .werden .

sB a .a d V .e r .k a u flj Sebastian Saurer , , Badwrrth in
Horb , wünscht sein eigenthümliches Baad mit den darauf
ruhenden , Gerechtsamen aus freier Hand zu verpachten
oder zu verkaufen .- . Dieses BaadHaits liegt im Neckar -
Thal in einer eine -halbe BierrelStunde von der Stadt
entfernten sehr angenehmen Gegend , hat in 2 Slockwer -
kern 2 Schenkzimmer , 2 kleinere Zimmer gegen , die Som¬
merseite , ganz zur aufmunternden E .rgötzlichkeit .der Baad -
Gäste geeignet , 12 BaadZimmer, . 2 Krautgartcheu , und
«inen Baumgarten . Dem Pächter oder Käufer werden
alle zum Baadhans gehörrgen Gerakhschaften überhaupt ,
als . lnsbesondere 23 Baad Zuber, . 2 Kessel, , alles gut ein¬
gerichtet , überlassen . Die allenfallstgen Liebhaber können
sich bei dem Eigeurhümer des Baabes alle Tage , melden
und mit ihm . Pacht - oder KaufsVerhandlungen treffen . .

Wühle zu Mönsheims Montags den - 1 . Juli
wird die . Mühle des - Müllers Johann Hänßler z» Möns¬
heim , . Kurwirtemb . Oberamls Leonberg, . in öffentlichen ,
Ausstreich gebracht und - an , den Meistbietenden verkauft
werden . Die . Mühle , wozu auch eine Scheuer und hin¬
längliche . Pferd - -und Wchstallung . gehört , enthält eine

geräumige Wohnung '
, ist cberfchlächtkq mit 2 Mahl - und

1 Gerbgange versehen , leidet nie Mangel an Wasser ,
Hat genügsame Kundschaft , «in sehr hohes Gefäll , und
Mhört , um dieser Vo « h« le « Äen unter die vorzüglichsten
Bachmuhlen , welcher die zwei andern Wählen allda nach¬
flehen müssen , und lediglich keinen Abbruch thim , wobei
noch angemerkt wird , daß auch 2 Brtl . 14 isst Rth . Wies «
hart an der Mühle und ein schön eingemachter Küchen -
Garten dabei mit der Mühle verkauft werden , wird, . und
daß die allenfallstgen Liebhaber mit unverdächtigen Zeug¬
nissen über ihre , ehrliche . Herkunft und Vermögen versehen
seyu müssen ; Auch werden zugleich alle diejenigen , welche
Forderungen an den Müller Häußler zu machen haben ,
aufgeforbert, ., solche- an gedachtem Tage - auf dem Rathhaus
zu Mönsheim zu liquidir - n, . welches andurch zu . Jeder¬
manns Wissenschaft und Rachachtung bekanni gemacht wird .
Publicirr bei kursürstl . Oberamt Pforzheim den 17 . Juni 1805 »

sB randwein und Hef .cn Verkaufs Bei Kur¬
fürstlicher Amtskellerei dahier werden Montags den 24 .
Juni Va . mittags um 8 Uhr öffentlich versteigert werd - n : .
einige Qhmertra guter HeoenBrandwein und y . bis 10
Fuder, . Hefen von 1804 . Die Liebhaber werden eingela -
den , ans . oben bestimmten Tag,und Stunde in der Amks -
kellerei sich einzusinden . Pforzheim den 170 Juni 1805 .

Amlskeller F i n n e r .
sHolglas und ' Spie .gel feil .) Unterzeichneter

macht einem geehrte » Publikum bekannt , daß bei ihm
nun , auch nebst den ordinairen und feinen böhmischen
HohlglasWaaren , als Bouteillen , Tristtgläser re . große ,
und kleine Spiegel , nach dem neuesten Geschmack in den
billigsten Preiseu zu haben sind , und bittet um geneigte » ,
Zuspruch . W i l) >e r,si nGlaser .

Auszug au» vem Rirckenbuche .
Geb . Den fl . Jnni . Katharine Christine , B . Jobann

Michael Abrecht , B . und Flößer . Den 8 . ökalharine Ka » .
roline ., Mutter : Marie Gertraud Beckerin . Den ic».'
Karl Friedrich , B , Lorenz Geißel , Goldarbeitcr . Den
io . Johann Ernst Wilhelm, , Mutter, : Ernstille . Elisa¬
beth Knodereriu »

f Raufhau « . ^ Vorige Woche wurden 150 Säcke Kernen eingeführt , 7.0: Malter verkauft/, - und '
xzo Säcke blieben aufgestellt .

K) Markeprtife am 15 . jfttni 1805 ;

! Frucht preise :
Alter Kernen . . ^

fl-
17

kr .
Allerley Mctualien : kr . Brob - Türe : P . L. Flei schTape .; - kr .

Steuer -— . ,.
- Gemischte Frucht '

16 30 Butter . . . > - - - 14. Schwarzes Brod
-Och

'
enflcisch— Rindschmalz i - - - 48 . der Laib zu 12 kr . ) - - - 9

Korn (Roggen ) . I 8 Schweinelch, k - - - 18 . hält - - - 2 24 Knhfleilch 1 - - -
Haber . . ) £ — 30 Lichter gezcg . >das Ps , -24. — — zu 6 kr . I 12 Rmdfleisch 7
Gerste . . fff —- 48 - gegafft - - - 26. Weißes Brod der .Kalbfleisch ) das Pf . 7 .
Erbsen . . )

'
A - 1 4 Saiie ■20. Laib zu 6 kr . hält .1 6 Hammelfl . 9 1

, Linsen , . . t Unschlitt - 15- 16 — — zu 4 kr . — 21 'Schweines!. \ * « * 9
Wicken . ' ■ \ 1 44 Eyer 5 Stück - - - 4- Sml . d . P . zu 2 kr. J t

; Wclschkorn . . ' 1 4 Grundbftn d . Sri .- - 14. - hatten - - - 8 l

Diese wöchentlichen Nachricht«» toste» 45 tr . halbjährlich i» iLoraushezahluag .
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